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bn - notizen für oberbayern

Bundestrainer für Oberbayerns Jugend

Ein einzigartiges Fortbildungsangebot für Ju-
gendtrainer haben DBB und BBV im Bezirk 
Oberbayern organisiert. Am Samstag, 20. März, 
werden in Holzkirchen (Sportzentrum, Baumgar-
tenstr.) die beiden Bundestrainer Dirk Bauermann 
(li.) und Imre Szittya (re.) eine Trainer-Schulung 
halten. 
Die Fortbildung richtet sich speziell an Trainer 
im Jugendbereich von U12 bis U16. Teilnehmen 
können auch nichtlizensierte Coaches, Sportleh-
rer oder Auswahltrainer aus ganz Bayern. Für li-
zensierte Trainer kann die Teilnahme zu 50 % als 
Fortbildungsmaßnahme angerechnet werden (An-
meldung beim BBV, bbv@bbv-online.de). 
Herren-Bundestrainer Bauermann wird von 9 bis 
11.30 Uhr die Fortbildung leiten, von 12.30 bis 
15 Uhr dann Damen-Bundestrainer Szittya. Als 
Demonstrationsteam steht unter anderem die Be-
zirksauswahlmannschaften der Buben parat.

Bauermann und Szittya halten am 20.03. Trainerfortbildung für Nachwuchs U12 bis U16 in Holzkirchen

Pokalfinale als
Schlussfeier
Mit den Bezirkspokalendspielen feiert der Bezirk 
Oberbayern heuer einen Saisonabschluss. Erstmalig 
werden die beiden Bezirkspokalendspiele der Da-
men und Herren als Doppelveranstaltung an einem 
Ort ausgetragen und als Abschlussveranstaltung ge-
staltet. Das Finale steigt am Sonntag, den 28.03., in 
der Vilstalhalle Vilsbiburg (VIB-VTH). Zuschauer 
aus allen Vereine des Bezirks sind willkommen.
Die Veranstaltung beginnt um 13:30 Uhr mit dem 
Bezirkspokalendspiel der Damen zwischen TV Pas-
sau und DJK Landsberg. Nach der Siegerehrung mit 
der Übergabe eines neuen Wanderpokals schließt 
sich um 16:30 Uhr das Bezirkspokalendspiel der 
Herren zwischen dem TSV Vilsbiburg und dem 
MTSV Schwabing an. Auch hier gibt es danach ei-
nen nagelneuen „Pott“.

Einmütig hat der Kreistag Mitte einmal mehr den 
Kreisvorstand im Amt bestätigt. Neu dabei ist Flo-
rian Breitkreutz als Sportreferent. Vorsitzender Kurt 
Schirwat zeigte sich in seinem Bericht außerdem be-
geistert, dass mit Tina Kammermeier, Florian Wald-
herr und Dr. Hermann Vogel drei neue Spiellei-
ter ihr Engagement eingebracht hätten. Zudem hat 
Schiedsrichterreferent Markus Schröder mit Matthi-
as Männig einen Einteiler für die Schiedsrichteran-
setzungen im Kreis gewonnen.
Der Kreistag bewertete die im Vorjahr neu einge-
führte Regelung, auch mehrere Mannschaften eines 
Vereins in der Kreisliga zuzulassen, als gelungen. 

Einmütig im Amt bestätigt: der Kreisvorstand Mitte mit (v. li.) Sportreferent Florian Breitkreutz, 
Schiedsrichterreferent Markus Schröder, Minireferent Werner Link, Jugendreferentin Karin Schil-
ler, Vorsitzendem Kurt Schirwat und Kassenreferent Kurt Pfeifer.

Viel Engagement im Kreis Mitte
Neuer Sportwart und drei neue Spielleiter und ein Sr-Einsatzleiter wurden gewonnen 

Der TSV München Ost, nun mit zwei Teams in der 
gleichen Liga, trenne beide Mannschaften strikt, 
wurde berichtet, die „Derbies“ fänden immer zu Be-
ginn von Hin- und Rückrunde statt, so dass Verzer-
rungen ausgeschlossen sein sollen.
Der ebenfalls neu eingeführte Jugendstaffeltag wur-

de als entbehrlich gesehen. Bei fast drei Viertel Ent-
haltungen wurde das Treffen wieder abgesetzt. Da-
für soll der Kreistag von seinem gewohnten Termin 
im Januar auf Mai oder Juni gesetzt und kurz nach 
Meldeschluss auch gleich als „kleiner“ Staffeltag 
dienen.
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JBBL Gruppe Südost 
 1. Team Urspring  11 / 11 /0 22 995: 580
 2. SV Germering  10 / 8 / 2 18 760: 577
 3. TV Augsburg  11 / 7 / 4 18 1023: 817
 4. FC Bayern München  11 / 7 / 4 18 906: 748
 5. TSV Nördlingen  11 / 4 / 7 15 689: 962
 6. Basketballak. Ulm  11 / 1 / 10 12 672: 963
 7. Crailsheim Merlins  11 / 0 / 11 10 572: 970

WNBL Gruppe Süd 
 1. TSV Nördlingen  11 / 11 /0 22 737: 573
 2. Grün-Stern Keltern  11 / 8 / 3 19 700: 615
 3. TuS Bad Aibling  11 / 8 / 3 19 857: 579
 4. Basket Ludwigsburg  11 / 6 / 5 17 724: 712
 5. Girls Rhein-Neckar  11 / 3 / 8 14 623: 703
 6. TSV Wasserburg  11 / 3 / 8 14 679: 718
 7. Team Schwarzwald  12 / 0 / 12 12 530: 950

Die oberbayerischen Debütanten sind in den neuen 
Jugendbundesligen gut angekommen. Kurz vor dem 
Ende der Premierensaison von JBBL (für männliche 
Jugend U16) und WNBL (weibliche Jugend U17) 
ziehen die vier beteiligten oberbayerischen Vereine 
jeweils positive Bilanzen. Alle vier streben eine wei-
tere Beteiligung an den Ligen an, weitere Aspiranten 
bemühen sich ebenfalls um die Qualifikation.

JBBL
Der SV Germering und der FC Bayern München ste-
hen in der JBBL vor dem Sprung in die Meisterrun-
de. Das sei zwar das interne Ziel gewesen, schildert 
Germerings Teambetreuer Markus Scheerer, aber 
wie stark die Mannschaft aufgetreten sei, das habe 
„positiv überrascht“. Als größte Umstellung auf die 

neue Liga sieht er den „sehr hohen bürokratischen 
Aufwand“. Ausgesprochen positiv seien die kon-
stant hochklassigen Schiedsrichterleistungen.
Ein abschließendes Votum zum weiteren Engage-
ment in der Liga ist in Germering noch nicht gefal-
len, Scheerer erwartet jedoch eine Bewerbung auch 
in der kommenden Saison. Das Bundesliga-Engage-
ment auch auf die NBBL auszudehnen, hält er da-
gegen für nicht machbar. Bei der Vorbereitung auf 
die Liga hat Germering vor allem Vereine aus dem 
Umland zur Zusammenstellung des Teams gebeten, 
dieser Weg soll fortgeführt werden. Dabei sollen je 
nach Situation der jeweiligen Vereine individuelle 
Lösungen gesucht werden, ob nun Vereinswechsel 
oder Doppellizenz.
Der FC Bayern ist ebenfalls im Vorderfeld der neuen 
Liga vertreten. Schon seit der Etablierung der NBBL 
im Jugendbundesligabereich angesiedelt, stellt das 
Engagement für die Münchner organisatorisch kein 
Neuland dar. „Wir hören aus der Mannschaft Po-
sitives über diese Liga“, berichtet Geschäftsfüh-
rer Thomas Oehler. Die JBBL biete doch über die 
komplette Saison „ein Wettkampfniveau, das es 
sonst erst bei Meisterschaften gibt“. Für die 15- und 
16jährigen müsse freilich gut darauf geachtet wer-
den, „das mit der Schule unter einen Hut zu bekom-
men“. Dreimal wöchentlich bittet Coach Adrian 
Sarmienmto zum Teamtraining, dazu gibt es noch 
Individualtraining, das auf die Stundenpläne abge-
stimmt wird. Von den Nymphenburger Schulen, mit 
denen der FC Bayern enge Kooperation pflegt, fährt 
zum Training oft sogar ein Shuttlebus, um hier Rei-
bungsverluste zu vermeiden.

NBBL
In der NBBL (männliche Jugend U19) sind die Ba-
yern längst etabliert. Heuer steht eine der schlech-

Spitzenniveau das richtige Level
Oberbayerische Teams sind mit dem Premierenjahr in den neuen Jugendbundesligen zufrieden 

NBBL Gruppe Süd 
 1. ALBA Urspring  11 / 10 /1 21      918:618
 2. Coll. Rhein-Neckar  11 / 9 / 2 20       900:756 
3. BBA Ludwigsburg  11 / 8 / 3 19 821: 701
 4. Junior T. Kurpfalz  11 / 6 / 5 17 892: 784
 5. TBB Junior Team  11 / 5 / 6 16 715: 775
 6. Basketballak. Ulm  11 / 4 / 7 15 815: 811
 7. FC Bayern München  11 / 2 / 9 13 712: 915
 8. Südstadt/Karlsruhe  11 / 0 / 11 11 579: 992

teren Platzierungen zu Buche. Der ältere Jahrgang 
ist in dieser Mannschaft sehr dünn besetzt, erläu-
tert Oehler, so dass Trainer Mauro Parra überwie-
gend auf die jüngeren Spieler zurückgreifen muss, 
die dann gegen ältere Gegner oft Probleme haben. 
Wichtiger als das Abschneiden der Mannschaft im 
jeweiligen Jahrgang sei freilich, „wie sich einzelne 
Spieler entwickeln“, betont Oehler.
Als Sprungbrett in die Zweitliga-Truppe des FC 
Bayern hat sich die NBBL dabei noch nicht erwie-
sen. „Die Entfernung NBBL - ProA ist noch ein 
bisserl weit“, sagt Oehler. Zu Regionalligazeiten der 
„Roten“ habe das NBBL-Team quasi nahtlos ausge-
holfen, und auch jetzt ist Bayern II in der Regio-
nalliga 2 mit den Nachwuchsspielern garniert. Aber 
Talente mit großer Perspektive wie zuletzt Tobias 
Korndoerfer wurden vom FCB zum Beispiel nach 
Ehingen ausgeliehen, wo er nun in der ProB stark 
auftrumpft - um dann vielleicht wieder zurück an die 
Isar zu kommen.

WNBL
Der Deutsche Meister der 
U16w im Vorjahr spielt 
erwartungsgemäß auch 
in der WNBL der U17 
eine gute Rolle. Zielset-
zung der Bad Aiblinger 
„Fireballs“ ist das „Final 
Four“. Dort könnte es 
dann zur Wiederholung 
des U16-Finales gegen 
Halle kommen...
„Die WNBL bringt uns 
sehr viel an Herausfor-
derung, an Imagegewinn 
und Zuschauerresonanz“, 
betont der Stellvertre-
tende Abteilungsleiter 
Alexander Westphal. Im 
Schnitt 150 Zuschau-
er pro Spiel sehen das 
Team von Trainerin Rita 
Quinz. Den Aufwand 
sieht man in Bad Aibling 
als „gut machbar“. Bei 
Fahrten über 300 km wie 
zum Beispiel nach Frei-
burg wird schon mal aus-
wärts übernachtet. 
Das nächste Saison wie-
der angetreten werden 
soll, ist im TuS klare Sa-
che. Gesucht wird aller-
dings ein Sponsor für 
das WNBL-Team. Und 
auch einer Kooperation, 
etwa mit Wasserburg, 
wären die „Fireballs“ 
nicht abgeneigt, „um 
Kräfte zu bündeln und 
den Gesamtaufwand nur 
für ein Team zu haben“, 
wie Westphal betont. In 
zwei bis drei Jahren will 
der Verein im Finale um 
die Deutsche Meister-
schaft mitspielen. Auch 
eine Beteiligung an der 
JBBL ist in Bad Aibling 
geplant.
Der TSV Wasserburg hat 
es als Verpflichtung ge-

sehen, als deutsches Spitzenteam im Damenbasket-
ball auch in der Nachwuchsbundesliga vertreten zu 
sein., obwohl der aktuelle Jahrgang nicht zu den al-
lerstärksten im Verein gehörte. Mit Zugängen und 
Doppellizenzen von Mädchen bis aus Landshut oder 
Weilheim wurde aber ein schlagkräftiges Team um 
Coach Rüdiger Wichote auf die Beine gestellt. Zu 
den Punkten auf der Habenseite kommt als Saison-
höhepunkt noch der Coup, „Überflieger“ Nördlin-
gen am Rande einer Niederlage gehabt zu haben. 

In der Bundesliga am Ball: Sandra Wimmer im WNBL-Einsatz für die Bad 
Aiblinger „Fireballs“.
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Als „Mannschaft des Jahres“ wurden die Basket-
baller bei der Sportgala des TSV Vilsbiburg ge-
ehrt. Das Team war ungeschlagen in die Bezirksliga 
aufgestiegen und führt dort ebenfalls verlustpunkt-
frei wieder die Tabelle an. Der Bezirksvorsitzende 
Dr.Rainer König hielt die Laudatio, bei der er he-
rausstellte, dass der Erfolg mit lauter Eigengewäch-
sen erzielt worden sei. „Der Einkauf von Legionären 
garantiert vielleicht einen raschen Erfolg“, sagte er, 
„aber keineswegs einen langanhaltenden.“ Unter-
strichen wurde dieser Aspekt durch eine weitere Eh-
rung für die Abteilung, bei der der 13jährige Josef 
Leierseder als „Nachwuchssportler des Jahres“ in 
dem Großverein gewählt worden war.
Die frischgebackene „Mannschaft des Jahres“ unter-
strich ihren Status dann auch in der Bezirksliga Ost 
deurlich. Im Spitzenspiel bei DJK SB Rosenheim 
2, der vielleicht letzten potentiellen Hürde auf dem 
Weg zur Meisterschaft, gab es ein ungefährdetes 
99:54 (52:19). Hoch motiviert und auf den Punkt 
konzentriert veranstalteten die TSV-Korbjäger im 
ersten Viertel eine wahre Basketballgala. Durch ag-
gressive Verteidigung und konzentriertes und gedul-
diges Teamplay in der Offensive stand es nach dem 
ersten Spielabschnitt bereits 34:10. Beim Spielstand 
von 52:19 zur Pause bilanzierte Trainer Holger Pro-
te „mit Sicherheit die beste erste Halbzeit der Sai-
son“. Vom 64:24 (25.) weg schalteten die Vilsbibur-
ger einige Gänge zurück, so dass em Ende knapp ein 
weiterer „Hunderter“ verpasst wurde.

Zurück in die
Oberliga
Die Damenmannschaft der DJK Landsberg peilt 
den Aufstieg in die Oberliga an. Letzte Saison weit-
gehend führungslos abgestiegen, hat sich in dieser 
Spielzeit quasi alles geändert in der Mannschaft und 
um sie herum. Lorenz Meyer übernahm die Orga-
nisation und Betreuung des stark verjüngten Teams 
und Profi-Trainer Sascha Kharchenkov wurde mit 
der sportlichen Leitung betraut. 
Schon in der Vorbereitung wurde klar, dass man mit 
der jungen Mannschaft, verstärkt mit Bettina Lintz 
und der ehemaligen Bundesligaspielerin Franziska 
Raphael, in der Bezirksliga gleich wieder ganz oben 
mitspielen würde. Zum Saisonauftakt fegte man 
dann auch gleich alle Mannschaften vom Platz, wo-
bei vor allem die Schwestern Anna und Lisa Ullrich 
für mächtig Wirbel sorgten. Im Laufe der Zeit kam 
dann auch „Ur-Landsbergerin“ Bettina Lintz immer 
besser in Tritt. Gegen Gröbenzell 2 erzielte sie so-
gar 37 Punkte. 
Vor allem die aggressive Ganzfeldverteidigung der 
kompletten Mannschaft war der Hauptgarant für die 
perfekte Hinrunde. Doch nach der Weihnachtspau-
se kamen gleich zwei Hiobsbotschaften: Lintz fällt 
mit einer Knieverletzung für die restliche Saison aus 
und Shootingstar Lisa Ullrich musste ebenfalls aus-
gerechnet im Spitzenspiel gegen Germering 2 mit 
einer leichten Gehirnerschütterung aussetzen. 
Die Germeringer, in der bisherigen Saison nur 
Landsberg im Hinspiel unterlegen, hatten sich für 
die zweite Begegnung Verstärkung aus ihrer Bun-
desligamannschaft geholt. Angetrieben von Franzis-
ka Raphael, eine Macht vor allem in der Verteidi-
gung, konnte Landsberg das Spitzenspiel dennoch 
lange offen gestalten. Nach dem ersten Viertel 16:14 
in Führung, lag man zur Pause aber bereits 31:36 
zurück. Beim 39:52 nach dem dritten Viertel war die 
Partie vorentschieden - jetzt kam es nur auf die Höhe 
an. Landsberg hatte das Hinspiel mit zwölf Punkten 
Unterschied gewonnen. Drei Punkte schienen dann 
die Meisterschaft zu entscheiden: Germering siegte 
73:58, und damit mit 15 Punkten. Bei Punktgleich-
heit war der Titel für Landsberg damit passé.
Doch die Enttäuschung hielt nur eine Woche. Denn 
dann patzte Germering sensationell mit 48:56 in 
Mammendorf und holte sich somit die zweite Sai-
sonniederlage. Die DJKlerinnen hingegen gewan-
nen ein kampfbetontes Spiel gegen den ESV Staffel-
see nach starkem Schlussspurt noch mit 77:50.

Der Sportbund DJK Rosenheim möchte jungen, ta-
lentierten Spielern die Chance geben, in der JBBL 
(Jugend-Bundesliga, U16 männlich) zu spielen. Die 
JBBL ist eine eigenständige Liga und so ist es mög-
lich, dass Spieler beim SBR in der JBBL spielen, 
trotzdem in ihrem Heimverein bleiben und dort zu-
sätzlich spielen können.
Mitmachen können Jungen der Jahrgänge 1995, 
1996 und 1997. Trainer des JBBL-Teams wird Bob 
Miller sein, Individual-Trainerin Rita Quinz.
Das Tryout findet statt am Samstag, 20. März, 15  bis 

JBBL-Tryout bei SB Rosenheim
19 Uhr in der Wolfgang-Pohle-Halle an der Schieß-
stattstr. 9-11, Rosenheim.
Anmeldung unter rita.quinz@web.de mit Vorname, 
Nachname, Geburtsdatum, Telefon-Nummer und 
ggf. Handy-Nummer, eMail-Adresse, Verein, Kör-
pergröße und Name, Telefon-Nummer und eMail-
Adresse des Trainers im Heimverein. Nach der An-
meldung gibt es eine persönliche Einladung.
Detail-Informationen zu Doppellizenz-Regelungen, 
Fahrten, etc. gibt es beim Tryout. Telefon-Kontakt: 
08031/81648 oder 0170/3040877 .

„Team des Jahres“ im Ort 
und in der Bezirksliga
Vilsbiburg zuhause geehrt und auswärts auf Meisterkurs

Bezirksliga Herren Ost 
Vilsbiburg - Burghausen 150 : 68
Töging - Bogen 68 : 66
Grassau - Neuötting 2 112 : 79
Seeon - Wasserburg 71 : 88
Rosenheim 2 - Dingolfing 81 : 69

 1. Vilsbiburg  14 / 14 /0 28 1566: 808
 2. Wasserburg  14 / 12 /2 26 1175: 1011
 3. Rosenheim 2  13 / 11 /2 24 1031: 863
 4. Seeon  14 / 7 / 7 21 1032: 1215
 5. Neuötting 2  15 / 5 / 10 20 973: 1186
 6. Grassau  13 / 6 / 7 19 966: 951
 7. Dingolfing  13 / 5 / 8 18 903: 975
 8. Burghausen  14 / 3 / 11 17 985: 1304
 9. Bogen  13 / 4 / 9 16       837:904
 10.Töging  15 / 2 / 13 15 914: 1165

Mit zwei Ehrungen als „Mannschaft des Jahres“ 
und für einen „Nachwuchssportler des Jahres“ 
waren die Vilsbiburger Basketballer die groß-
en Abräumer bei der Gala ihres Vereins (s. Zei-
tungsausriß re.).

Jodi Kreutzer in Aktion gegen Rosenheim.
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Neue Sr:

Sebastian Bacherl (Weilheim)
Thomas Degler (Bad Aibling)
Werner Hellebrandt (Weilheim)
Rene Karsch (Jettenbach)
Sergej Klassen (Dorfen)
Sebastian Kösterke (TV Traunstein)
Aaron Nietgen (DJK SB München)
Theodora Poulou (Peiting)
Nico Rotter (SB Rosenheim)
Johannes Scheidler (Utting)
Andreas Ströhle (Fürstenfeldbruck)
Max Widmer (Jettenbach)

Melanie Milovac
0176/62995990
Sr

personalien

adressen

Einladung zum Bezirkstag und 
zum Bezirksjugendtag 2010
am Samstag, 17. April 2010, um 11 Uhr (Jugendtag) 
bzw. 14 Uhr (Bezirkstag) in Neufahrn b. Freising, 
Gasthof Hotel Maisberger („Bahnwirt“), Bahn-
hofstr. 54, 85375 Neufahrn.

Tagesordnung Bezirksjugendtag:    
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung       
und der Stimmenzahl    
3. Genehmigung der Niederschrift über den Bezirks-
jugendtag 2009
4. Berichte
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen
8. Beschlussfassung zu den Anträgen
9. Vergabe des Bezirksjugendtages 2011 im Kreis 
West
9. Sonstiges, Anfragen

Tagesordnung Bezirkstag:     
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrungen 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
und der Stimmenzahl
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Genehmigung der Niederschrift über den Bezirks-
tag 2009
6. Bericht des Vorsitzenden
7. Aussprache zu den Berichten des Vorsitzenden 
und den schriftlichen Berichten
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Genehmigung der Jahresrechnung 2009 

vorstand

Einladung zum Kreistag Nordost 
2010
am Freitag, 26. März 2010, um 19 Uhr im Hotel Ba-
yerischer Hof, Osterhofen, Stadtplatz.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 
der Anwesenheit und der Stimmrechte
3. Genehmigung des Protokolls vom Kreistag 2009
4. Bericht des Vorsitzenden und der Funktionsträger
5. Aussprache über die Berichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassenreferenten
8. Beschlussfassung zu den Anträgen
9. Wahl der Delegierten zum Bezirkstag und Be-

Globetrotter Oli
Kenner der Materie haben schon lange erwartet, 
dass sich die Harlem Globetrotters ihre Basket-
ballshow mal von einem richtigen Profi aufpep-
pen lassen würden... „Zukünftig wird man bei 
den Harlems wohl auch einige wichtige Spielzü-
ge der Kolbermoorer Basketballer sehen“, ver-
spricht die Homepage der DJK. 
Deren Abteilungsleiter und Trainer Oli Nickel hat 
jetzt die weltberühmte Basketballtruppe besucht, 
bei einem Spiel in San Francisco - und hinter den 

Kulissen. Der rührige Nickel, Spielleiter im Kreis 
Südost, einst Abteilungschef in Vaterstetten und 
Sportreferent im Kreis Mitte, hat das Ereignis bei 
einem Preisausschreiben einer Münchner Zeitung 
gewonnen.
Vier Tage San Francisco, inkl. Flug, Hotel und 
150 Euro Taschengeld gehörten ebenso zum 
Haupttreffer wie das NBA-Spiel der Golden 
State Warriors gegen die Milwauke Bucks. Höhe-

punkt aber war ein Essen mit den Globetrotters im 
Backstage-Bereich. „Und zwei Stunden vor Spiel-
beginn hab ich denen dann noch eine halbe Stun-
de ein paar Tricks beigebracht...“, erzählt Nickel. 
Für das Globetrotters-Spiel gab es Sitzplätze di-
rekt am Spielfeldrand. 
Und was soll man sagen: die Tips aus Oberbayern 
müssen gewirkt haben! Die Globetrotters gewan-
nen ihr Spiel...

10. Entlastung des Vorstands
11. Genehmigung des Haushaltsplans 2010
12. Beschlussfassung zu den Anträgen 
13. Neuwahlen
14. Wahl der Delegierten zum BBV-Verbandsaus-
schuss 2010
15. Vergabe des Bezirkstages 2011 im Kreis West
16. Sonstiges, Anfragen
17. Abschluss des Bezirkstages

Die Vereine werden beim Bezirkstag und beim Be-
zirksjugendtag durch Delegierte der Kreise vertre-
ten. Jedem Kreis steht für je drei an den Spielrunden 
teilnehmende Mitgliedsvereine – auch für die ange-
fangene Zahl – je eine Stimme zu. Stimmübertra-
gung und Stimmhäufelung sind nicht zulässig. Die 
Delegierten sind auf den Kreistagen zu wählen.
Anträge zum Bezirkstag oder zum Bezirksjugendtag 
sind schriftlich bis 21. März 2010 (Posteingang) zu 
senden an: Basketball Bezirk Oberbayern, Postfach 
1632, 85266 Pfaffenhofen.

zirksjugendtag am 17.04.2010
10. Wahl von Termin und Ort des Kreistages 2011
11. Verschiedenes

Anträge zum Kreistag 2010 sind schriftlich oder per 
eMail bis spätestens Freitag, 19.03.2010, beim Vor-
sitzenden des Kreises Nordost einzureichen (Ulrich 
Wagner, Wittelsbacherring 30, 94474 Vilshofen, ul-
richwagner@post.com).

Die Teilnahme am Kreistag ist für alle am Spielbe-
trieb des Kreises Nordost teilnehmenden Vereine 
Pflicht. Ist ein Verein nicht vertreten, wird er mit ei-
ner Strafe von 100.- Euro belegt. 
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Der Basketball Bezirk Oberbayern richtet in Zusammenarbeit 
mit dem Bayerischen Basketballverband in diesem Jahr die 
dritte Ref-Clinic aus. Für alle Kreis- und Bezirks-SR gilt die-
se Teilnahme als offizielle Fortbildungsmaßnahme für die Sai-
son 2010/11, die einen Besuch auf den regulären SR-Fortbil-
dungen im September/Oktober ersetzt.
An dem Wochenendlehrgang werden an sechs verschiedenen 
Stationen unterschiedliche Aspekte des Schiedsrichterwesens 

in Theorie und Praxis geschult und trainiert, von der Regelkun-
de über SR-Technik bis zum Konfliktmanagement. Die Sta-
tionen werden von zwölf ausgewählten Referenten aus ganz 
Deutschland betreut. Programminhalte, Referentenbesetzung, 
Übernachtungsmöglichkeiten, Ablauf der Abendveranstaltung, 
Teilnehmer- und Wartelisten und alle Infos auf 

www.obb.bbv-online.de. 

Teilnahmeberechtigt: 
Jeder im BBV gemeldete Schiedsrichter (vom Ba-
sis-SR bis zum Bundesliga-SR) 

Datum: 
Samstag, 24.07.10,  10:00 – 19:00 Uhr
(mit anschließender Abendveranstaltung)
Sonntag,  25.07.10,  09:00 – 16:00 Uhr

Ort:
Sportzentrum Gröbenzell, Wildmoosstr. 

Teilnahme-Gebühr: 
30 €  (Wenn sich gleichzeitig ein Lizenz-SR und ein 
Basis-SR aus demselben Verein anmelden, zahlen 
beide zusammen den „Paket-Preis“ von 50 €.)
Im Preis ist ein Teilnehmer-Shirt enthalten. 

Anmeldung:
Schriftlich an die
 Geschäftsstelle Bezirk Oberbayern
 Postfach 1632 
 85266 Pfaffenhofen
 gs.obb@bbv-online.de

Anmeldeformular auf www.obb.bbv-online.de. 

Die Anmeldung gilt erst nach Eingang der Teil-
nah-megebühr. Bei mehr als 100 Anmeldungen 
gilt die zeitliche Reihenfolge der Anmeldungen 
(auch für die Warteliste). Bereits überwiesene 
Beträge werden dann zurückerstattet.

Anmeldeschluss:
15. Juni 2010

Bezahlung: 

per Überweisung 
mit Angabe von Namen, Verein und Verwen-
dungszweck „Ref-Clinic“ (unbedingt angeben!)  
an:
 Basketballbezirk Oberbayern
 Kto-Nr.: 204 402 806
 Postbank München 
 BLZ 700 100 80       
 
Ansprechpartner:  
Boris Lupse (SR-Referent.obb@bbv-online.de)
Heiner Lengler (sr-el.obb@bbv-online.de)

Die SR-Lizenz wird am Sonntagnachmittag ver-
längert (Lizenz und Einsatzheft mitbringen).

Die wichtigen Infos in Kurzform

Schiedsrichter

LSD2-10: 17./18. April in Fürstenfeldbruck
LSD3-10: 8./9. Mai in Polling

LSE2-10: 24./25. April in Straubing
LSD3-10: 8./9. Mai in München
LSD4-10: 5./6. Juni in Rosenheim
LSD5-10: 12./13. Juni in Maisach

Anmeldeformular auf www.obb-bbv.online.de, ein-
zusenden an die Bezirksgeschäftsstelle (gs.obb@
bbv-online.de)

Trainer

DA1-10: 14.-16. Mai und 21.-23. Mai 
DA2-10: 11.-13. Juni und 18.-20. Juni
DA3-10: 23.-25. Juli und 30. Juli-1. August

lehrgänge
Ausrichter für alle Trainerlehrgänge noch gesucht!
Anmeldung formlos mit Name, Geburtsdatum, Ver-
einszugehörigkeit und Mailadresse an die Bezirks-
geschäftsstelle (gs.obb@bbv-online.de)

Alle Infos zu allen Lehrgängen auf 

www.obb.bbv-online.de.

ergebnisse
Bezirksliga Herren West 
Dachau - Landsberg 85 : 72
Milbertshofen - Unterhaching 77 : 61
Vaterstetten - Grünwald 72 : 100
München Basket - Germering 83 : 76

 1. Milbertshofen  12 / 12 /0 24 814: 616
 2. Schwabing  12 / 10 /2 22 1038: 675
 3. Dachau  12 / 9 / 3 21 808: 726
 4. München Basket  13 / 6 / 7 19 938: 1045
 5. Germering  13 / 6 / 7 19 925: 993

 6. Vaterstetten  13 / 6 / 7 18 898: 915
 7. Grünwald  13 / 6 / 7 17 762: 839
 8. Unterhaching  12 / 1 / 11 12 712: 852
 9. Landsberg  12 / 0 / 12 11 690: 924

Bezirksliga Damen Ost 
Passau - Rott 42 : 45
Landshut - Vaterstetten 37 : 72
Schwabing 2 - Freising 60 : 51

 1. Unterhaching  11 / 10 /1 21 757: 439
 2. Vaterstetten  10 / 6 / 4 16 539: 494
 3. Passau  10 / 6 / 4 16 549: 516
 4. Freising  11 / 5 / 6 16 516: 571
 5. Rott  8 / 7 / 1 15 474: 342
 6. Schwabing 2  10 / 3 / 7 13 466: 620
 7. Landshut  10 / 1 / 9 11 460: 705
 8. Bad Aibling 2  8 / 1 / 7 9 419: 493

Bezirksliga Damen West 
Bayern München - Fürstenfeldbruck 73 : 52
DJK Landsberg - Staffelsee 77 : 50
Mammendorf - Germering 56 : 48
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Donnerstag, 11. März.

impressum

94:27 gewann der TSV Vilsbiburg in der Kreis-
klasse U14 im Kreis Nordost beim TV Dingolfing. 
Im Bild verteidigen Taha Yasin Kaya und Yusuf 
Circiroglu (Vilsbiburg) gegen Eduard Hoffmann 
(Dingolfing).

Gröbenzell - Weilheim 71 : 56

 1. DJK Landsberg  11 / 10 /1 21 849: 651
 2. Bayern München  11 / 8 / 3 19 783: 654
 3. Germering  10 / 8 / 2 18 671: 595
 4. Mammendorf  10 / 6 / 4 16 651: 620
 5. Fürstenfeldbruck  11 / 2 / 9 13 618: 723
 6. Gröbenzell  10 / 2 / 8 12 555: 689
 7. Staffelsee  8 / 2 / 6 10 421: 524
 8. Weilheim  7 / 1 / 6 8 388: 480

Bezirksliga U20 ml 
TuS Bad Aibling - Burghausen              20:0
München Basket - DJK SB Straubing 81 : 76
MTV 1879 München - TSVWolnzach 52 : 127
TSV München Ost - MTSV Schwabing 71 : 72

 1. MTSV Schwabing  11 / 11 /0 22 948: 582
 2. TuS Bad Aibling  12 / 10 /2 22 1095: 640
 3. TSV München Ost  13 / 9 / 4 22 1267: 892
 4. TSV Wolnzach  11 / 9 / 2 20 1020: 793
 5. München Basket  13 / 7 / 6 20 1007: 1016
 6. DJK SB Straubing  12 / 3 / 9 15 932: 1176
 7. 1860 Rosenheim  11 / 3 / 8 13 816: 977
 8. MTV München  13 / 0 / 13 13 729: 1520
 9. Wacker Burghausen  12 / 2 / 10 12 741: 959

Bezirksliga U19 wbl  
TSV Weilheim - SV Mammendorf 69 : 66
MTV 1879 München - TV Freyung 110 : 29
TSV 1880 Wasserburg - TS Jahn München 54 : 46

 1. MTV München  9 / 8 /1  17 766: 477
 2. TS Jahn München  9 / 7 / 2 16 560: 498
 3. TSV Wasserburg  9 / 6 / 3 15 546: 462
 4. SV Mammendorf  10 / 4 / 6 14 742: 690
 5. TSV Weilheim  9 / 3 / 6 12 529: 624
 6. Schrobenhausen  8 / 3 /5  10 393: 431
 7. TV Freyung  8 / 0 / 8 8 314: 668

Bezirksliga U18 ml/gem 
DJK SB München - TSV Unterhaching 49 : 76
MTSV Schwabing - SV Germering 63 : 84

 1. TSV Unterhaching  11 / 11 /0 22 950: 647
 2. SV Germering  11 / 10 /1 21 958: 699
 3. TSV München Ost  11 / 5 / 6 16 746: 763
 4. SB DJK Rosenheim  12 / 4 / 8 16 759: 1002
 5. Bayern München  10 / 4 / 6 14 690: 780
 6. MTSV Schwabing  11 / 3 / 8 14 857: 918
 7. DJK SB München  11 / 3 / 8 14 716: 856
 8. TSV Weilheim  9 / 3 / 6 12 651: 662

Bezirksliga U17 wbl  
SSV Schrobenhausen - ESV Staffelsee 41 : 84
SV Germering - MTV München 20 : 0
TS Jahn München - Gröbenzell 124 : 29

 1. TS Jahn München  11 / 9 / 2 20 958: 511
 2. TSV Weilheim  8 / 8 / 0 16 587: 232
 3. SV Germering  9 / 6 / 3 15 612: 392
 4. ESV Staffelsee  8 / 5 / 3 13 699: 442
 5. Schrobenhausen  9 / 0 /9  9 373: 973
 6. Sl-Jama Gröbenzell  7 / 1/6  8 265: 822
 7. MTV München  8 / 1 / 7 5 268: 390

Bezirksliga U16 ml/gem 
SB DJK Rosenheim - DJK SB München 52 : 88
TuS Fürstenfeldbruck - TSV Weilheim 37 : 90
TS Jahn München - TV 1862 Passau 99 : 82
MTSV Schwabing - SV Germering 52 : 75
 
1. DJK SB München  11 / 7 / 4 18 875: 757
 2. TSV Weilheim  9 / 8 / 1 17 819: 544
 3. MTSV Schwabing  10 / 7 / 3 17 825: 665
 4. SV Germering  10 / 7 / 3 17 677: 660
 5. TS Jahn München  11 / 4 / 7 15 790: 836
 6. SB DJK Rosenheim  11 / 3 / 8 14 723: 906

 7. TV 1862 Passau  9 / 4 / 5 13 670: 682
 8. Fürstenfeldbruck  9 / 0 / 9 9 462: 791

Bezirksliga U15 wbl, Meisterrunde
TS Jahn München - SV Germering 101 : 68
1. TSV Nördlingen  5 / 4 /1  9 508: 257
 2. TS Jahn München  6 / 3 / 3 9 433: 396
 3. TSV Wasserburg  5 / 3 / 2 8 379: 267
 4. TuS Bad Aibling  4 / 3 / 1 7 238: 228
 5. SV Germering  5 / 1 / 4 6 295: 422
 6. MTV München  5 / 1 / 4 6 232: 515

Bezirksliga U15 wbl, Platzierungsrunde
DJK Landsberg - SC Vierkirchen 59 : 32

 1. DJK Landsberg  2 / 2 / 0 4 130: 96
 2. TSV Jahn Freising  1 / 0 / 1 1 64: 71
 3. SC Vierkirchen  1 / 0 / 1 1 32: 59
 4. SB DJK Rosenheim  0 / 0 / 0 0 0: 0
 5. TSV Vaterstetten  0 / 0 / 0 0 0: 0

Bezirksliga U14 ml/gem 
TuS Bad Aibling - SB DJK Rosenheim 65 : 80
DJK SB München - TSV Unterhaching 73 : 68
MTSV Schwabing - TS Jahn München 76 : 61
 
1. SB DJK Rosenheim  11 / 10 /1 21 994: 645
 2. MTSV Schwabing  11 / 8 / 3 19 859: 770
 3. TuS Bad Aibling  10 / 6 / 4 16 842: 715
 4. DJK SB München  11 / 5 / 6 16 686: 779
 5. Bayern München  8 / 6 / 2 14 651: 453
 6. TSV Unterhaching  11 / 3 / 8 14 679: 944
 7. SV Bad Tölz  10 / 3 / 7 13 746: 879
 8. TS Jahn München  10 / 0 / 10 10 564: 836

Bezirksliga U13 wbl 
ESV Staffelsee - TSV Wasserburg 32 : 52
SV Mammendorf - TuS Bad Aibling 83 : 57
SV Germering - TS Jahn München 68 : 56

 1. SV Germering  9 / 9 / 0 18 607: 363
 2. TSV Wasserburg  9 / 8 / 1 17 559: 455
 3. SV Mammendorf  10 / 5 / 5 15 688: 629
 4. TS Jahn München  10 / 4 / 6 14 552: 623
 5. TuS Bad Aibling  9 / 4 / 5 13 443: 560
 6. ESV Staffelsee  9 / 1 / 8 10 377: 510

 7. Fürstenfeldbruck  8 / 1 / 7 9 374: 460

Kreisliga Herren Mitte 
FC Bayern München 4 - Hellenen München 85 : 71
Unterhaching 2 - Schwabing 2 108 : 99
SV WB Allianz München - München Ost 3 59 : 80
TSV Schleißheim  - München-Ost 2 74 : 72

 1. Hellenen München  13 / 11 /2 24 1067: 958
 2. München-Ost 2  13 / 10 /3 23 1040: 927
 3. Bayern München 4  14 / 9 / 5 23 1138: 1054
 4. München-Ost 3  14 / 8 / 6 22 1006: 1038
 5. Schwabing 2  14 / 6 / 8 20 1113: 1104
 6. TSV Schleißheim  11 / 8 / 3 19 878: 737
 7. Unterhaching 2  12 / 4 / 8 16 1004: 1023
 8. Allianz München  12 / 4 / 8 16 841: 897
 9. TSV Wolnzach  12 / 2 / 10 14 808: 916
 10. Pfaffenhofen  11 / 1 / 10 12 747: 988

Kreisliga Herren Nordost 
DJK SB Straubing - SSG Zwiesel 67 : 43
TSV Plattling - TSV Vilsbiburg 2 68 : 66
SSG Zwiesel - TV Passau 2 59 : 63
TG Vilshofen - FC Tittling 64 : 67

 1. DJK SB Straubing  9 / 6 / 3 15 694: 619
 2. TG Vilshofen  9 / 5 / 4 14 625: 621
 3. FC Tittling  9 / 6 / 3 13 516: 478
 4. TSV Plattling  9 / 4 / 5 13 645: 663
 5. TV Passau 2  9 / 4 / 5 13 625: 654
 6. SSG Zwiesel  9 / 3 / 6 12 613: 650
 7. TSV Vilsbiburg 2  8 / 3 / 5 11 460: 493

Kreisliga Herren Südost 
Schwindegg - 1860 Rosenheim 2 71 : 72
TSV Freilassing - Bad Aibling 2 69 : 68
Bad Reichenhall - Jettenbach 90 : 66
DJK Traunstein - Gars 70 : 66

 1. Bad Reichenhall  12 / 9 / 3 21 807: 713
 2. Grafing  11 / 8 / 3 19 864: 652
 3. Gars  12 / 7 / 5 19 794: 771
 4. 1860 Rosenheim 2  11 / 6 / 5 17 706: 722
 5. Jettenbach  10 / 6 / 4 16 625: 646
 6. Bad Aibling 2  12 / 5 / 7 16 744: 723
 7. DJK Traunstein  12 / 4 / 8 16 688: 746
 8. TSV Freilassing  10 / 5 / 5 14 630: 604
 9. Schwindegg  10 / 0 / 10 10 535: 816

Kreisliga Herren West 
TSV 1847 Weilheim 2 - TSV Dachau 3 83 : 50
TSV Milbertshofen 2 - TSV Olching 2 67 : 57
TSV 1880 Starnberg - DJK SB München 3 63 : 43
SV Mammendorf - Gröbenzell 2 100 : 47

 1. TSV Weilheim 2  12 / 10 /2 22 817: 677
 2. Milbertshofen 2  12 / 8 / 4 20 801: 693
 3. SV Mammendorf  11 / 8 / 3 19 804: 675
 4. TSV Forstenried  10 / 8 / 2 18 867: 659
 5. TSV Starnberg  12 / 7 / 5 18 746: 693
 6. DJK SB Mü. 3  11 / 5 / 6 16 668: 783
 7. TSV Dachau 3  13 / 3 / 10 15 678: 773
 8. TSV Olching 2  13 / 3 / 10 15 729: 796
 9. Gröbenzell 2  12 / 1 / 11 12 554: 915
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Anmeldung 
mit adressiertem und frankiertem Rückumschlag senden an:
Carmen Winter
Am Steinfeld 22
84174 Eching


